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OB besucht Fastenbrechen 

Ingolstadt (smr) Zum traditionellen Fastenbrechen im Monat Ramadan lud der Integrations- 

und Bildungsverein Ingolstadt (IBV) am Dienstagabend die Bürgermeister aus Ingolstadt und 

Umgebung sowie die Vertreter des Ingolstädter Stadtrats ein. Zuerst hatten die Gäste 

Gelegenheit, die Moschee an der Hindenburgstraße zu besichtigen, anschließend hieß IBV-

Vorsitzender Yunus Kambur sie willkommen. Dann wurde, der muslimischen Tradition 

entsprechend, üppig aufgetischt. Für Oberbürgermeister Alfred Lehmann ist es eine 

Selbstverständlichkeit, an dieser Veranstaltung teilzunehmen: „Das ist eine Geste des guten 

Miteinander." Auch Bürgermeister Albert Wittmann und Sepp Mißlbeck waren der 

Einladung des Vereins gefolgt, der sich Integration auf die Fahne geschrieben hat, gleichzeitig aber 

auch die türkische Kultur pflegt: So veranstaltete der IBV im Juni ein Ölringen, einen traditionellen 

Wettkampf. 
 
 

          
Das traditionelle Fastenbrechen im Monat Ramadan feierte der Integrations- und Bildungsverein an den 
Hindenburgstraße am Dienstag abend zusammen mit Bürgermeistern und Vertretern des Stadtrats. Es wurden 
zahlreiche türkische Spezialitäten gereicht. Foto: Herbert 
 


